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Herren Kreisliga West

TuS 1884 Zwingenberg : SG Gronau 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

SG Gronau baut Siegesserie aus

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG Gronau
das Spiel in der Herren Kreisliga West beim TuS 1884 Zwingenberg am Dienstagabend mit 6:4
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Dienstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Oliver Russ. Wie eng
der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 20:20.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Müller / Tiller die
Partie gegen Kühn / Russ noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Hierbei überließen
Müller / Tiller ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten danach Schöcker / Kramer beim 2:3 gegen Alpers / Marquardt leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wiederum
Marc Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Alpers. Das war ein souveräner Sieg.
Oliver Tiller bekam seinen Gegner Johannes Kühn beim deutlichen 6:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Eine
knappe Niederlage gab es daraufhin für Gunter Schöcker beim 4:11, 8:11, 13:11, 11:9, 11:13 gegen
Oliver Russ. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von René Kramer gegen Sven Marquardt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Marc Müller war in der Partie gegen Johannes Kühn nicht zu stoppen
und gewann recht klar mit 3:0. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas
Alpers zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Tiller im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sven Marquardt musste Gunter
Schöcker Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Unglücklich war
René Kramer in der Begegnung gegen Oliver Russ, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TuS 1884 Zwingenberg geht es nun im nächsten Spiel am 04.10.2023
gegen den VfL Bensheim, während die SG Gronau am 06.10.2023 gegen den VfL Bensheim antritt.

 Statistik:
 TuS 1884 Zwingenberg

Doppel: Müller / Tiller 1:0, Schöcker / Kramer 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, O. Tiller 1:1, G. Schöcker 0:2, R. Kramer 0:2 

 SG Gronau
Doppel: Kühn / Russ 0:1, Alpers / Marquardt 1:0 
Einzel: J. Kühn 1:1, T. Alpers 0:2, S. Marquardt 2:0, O. Russ 2:0


